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Offene Stadtmeisterschaft 

ITV-Duo steht 
mit auf dem 
Siegerpodest 

Offenbach (jp) • Titel erfolg­
reich verteidigt: Bei der 35. 
Auflage der offenen Tischten-
nis-Stadmeisterschaften in 
Offenbach waren Sonja Buse­
mann und Mathias Bomsdorf 
einmal mehr eine Klasse für 
sich. In der A-Klasse der Da­
men setzte sich Busemann 
(Leutscher Füchse) im End­
spiel gegen Bianca Wilferth 
(DJK BW Münster) souverän 
mit 4:0 durch. Zuvor hatte die 
Langenerin Marion Sprenger 
im Halbfinale das Nachsehen. 
Die Doppel-Konkurrenz ge­
wann Busemann dann an der 
Seite von Wilferth gegen die 
Lampertheimer Duo Anne 
Lochbühler/Sabrina Metzger 
mit 3:0. 

Die Zuschauer in der gut 
gefüllten Sporthalle beka­
men von den 641 Teilneh­
mern aus dem Erwachsenen-
und Jugendbereich Tischten­
nis der Extraklasse geboten. 
Vor allem die 41 Starter in 
der A-Klasse der Männer lie­
ferten sich spannende und 
umkämpfte Duelle. Im Finale 
behielt der Obertshausener 
Matthias Bomsdorf gegen 
Phillip Mostowys (TTC Lam­
pertheim) die Oberhand. 

In der B-Klasse der Herren 
wurde der Ehrenpreis der 
Stadt Offenbach ausgespielt. 
Dieses Feld wurde zu einer in­
ternen Vereinsmeisterschaft 
der TG Langenselbold. Ernst 
Fischer siegte vor Christian 
Lehmann, den gemeinsamen 
dritten Rang belegten Matthi­
as Leißner und der Steinhei-
mer Arthur Dieser. 

Ein Spektakel für Nacht­
schwärmer war das Mitter-
nachtstumier, bei dem 84 
Teilnehmer den Sieger ermit­

te l ten . Um_4 Uhr^früh_hielt 
Marcus Bahn (TV Bieber) den 
Siegerpokal in den Händen. 
Auch der Ausrichter, der TTV 
Offenbach, ging nicht leer 
aus, hatte-sogar doppelten 
Grund zum Jubel. Kai Bahn 
wurde Stadtmeister in der C3-
Konkurrenz und Ohver Zim­
mermann gewann überra­
schend die E-Klasse. 

Spielen für 
Felix Kelek 

Gedächtnisturnier beim OTC 
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Den Fußball fest im Blick hatten Grund­
schüler, als sie auf der Rosenhöhe ihren 
Stadtmeister ermittelten. Zehn der 15 0f : 

fenbacher Grundschulen schickten ihre 
Teams auf die Rosenhöhe, wo bei bestem 
Wetter und unter der Leitung von den 
Schiedsrichtern Ljilja Jazo und Ottmar 

Lang überaus fair gespielt wurde. Auf dem 
Kleinfeld hatte im'Endspiel die Schule Bie­
ber die Fußballschuhe besser geschnürt. 
Die Bieberer besiegten die Buchhügel­
schule mit 2:1. Den Titel des Stadtmeisters 
sicherte sich allerdings die unterlegene 
Mannschaft. Grund: Im Vielseitigkeits­

wettbewerb (Dribbel-Slalom, Einwurf, Tor­
wandschießen) lagen die Buchhügelschü­
ler weit vorne. Schulsportkoordinator 
Eddy Schneider zeigte sich zufrieden und 
nähert sich seinem großen Ziel an: Einmal 
möchte er alle Offenbacher Grundschulen 
zum Turnier begrüßen. Foto: Georg 

Offenbach (rjr) • In 
Andenken an Felix 
Kelek veranstaltet 
der Offenbacher Ten­
nis Club (OTC) am 
Samstag und Sonntag 
ein Gedächtnistur­
nier. Das Startgeld 
kommt dem ehemali­
gen OTC-Sportwart 
zu Gute, der 2008 ver­
starb. Erstmals kön­
nen die Teilnehmer 
Punkte für ihre Ein­
stufung im LK-System 
des hessischen Ten­
nisverbandes sam­
meln. Spielberechtigt 
sind Herren 50 der 
Leistungsklassen 10 
bis 23. 

In zwei Vierergrup­
pen treten die Teil­
nehmer auf der für 
eine Million Euro sa­
nierten Club-Anlage 
gegeneinander an. 
Gespielt wird am 
Samstag und Sonntag 
ab 10 Uhr, das Finale 
ist für 14 Uhr vorge­
sehen. 

Gleichzeitig mit 
dem Turnier wird 
beim OTC am Sams­
tag die Saison mit 
Freibier und Musik 
eröffnet. Während 
auf den Plätzen um 
Punkte gekämpft 
wird, unterhält ab 
16.00 Uhr die be­
kannte Offenbacher 

„Tailgate Jazzband" 
die Gäste mit „Gute-
Laune-Jazz". Ein Fass 
Freibier erwartet alle 
Besucher. Für Essen 
und Trinken sorgt die 
OTC-Gastronomie. 

Unter dem Slogan 
„Tradition trifft Lei­
denschaft" startet 
derweil der OTC sei­
ne diesjährige Kam­
pagne, mit der er an 
starke alte Zeiten an­
knüpfen und viele 
neue Talente und 
Mitglieder werben 
möchte. 

Mit 114 Jahren ge­
hört der OTC zu den 
ältesten Tennisclubs 
in Deutschland und 
reiht sich mit seiner 
großen Tradition bei 
anderen renommier­
ten Clubs, wie ETUF 
in Essen, Rochusclub 
in Düsseldorf und Ro-
thenbaum in Ham­
burg ein. In seinem 
114-jährigen Beste­
hen brachte der Ver­
ein zahlreiche Hes­
senmeister hervor 
und bietet immer 
noch Weltspitzen-
spielem eine solide 
Basis für ihr Training. 

Weitere Informa­
tionen über das Tur­
nier und den Club 
gibt es im Internet: 

www.0ffenbacher-TC.de 

Erfolgreicher Saisonauftakt für Undine-Ruderer 
Athleten präsentieren 
Offenbach (jp) • Zum Auf­

takt der Ruder-Saison in 
Mannheim setzten die Athle­
ten der Rudergesellschaft Un-
dine gleich ein Ausrufezei­
chen. Nach harter Winterar­
beit und vielen Trainingsein­
heiten mischten die Offenba­
cher vorne mit und führen 
insgesamt drei Siege ein. 

sich bei Wettkampf in M 
In der Männerklasse B lie­

ßen Junioren-Vize-Weltmeis­
ter Max Fay und Team-Kolle­
ge Max Fränkel beim Zweier 
ohne Steuermann der Kon­
kurrenz keine Chance. 

Beim A-Leichtgewichts-
Doppelzweier triumphierten 
die Brüder Hendrik und Ma­
thias Flöhr über das stark ein-

annheim in beachtlicher Frühform / Fay und Fränkel eine XlasseÄ-steh-
längere Unterbrechung sorg- rem unbeliebte „Eskimoroi-
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geschätzte Boot aus Stuttgart. 
Auch der Nachwuchs über­

zeugte gleich im ersten Ren­
nen. Paul Ewert und NiMta 
Pawlik fuhren im Junior-B-
Doppelzweier einen souverä­
nen Zwei-Längen-Sieg heraus. 
Gestoppt wurde das Duo 
dann von einem Gewitter, 
das am ersten Tag für eine 

te. 
Auch die Mädchen im Dop­

pelzweier hatten mit äuße­
ren Einflüssen zu kämpfen: 
Nach gutem Start kamen 
Friederike Ewert und Helena 
Wolf in die Wellen eines vor­
beifahrenden Frachtschiffes 
und. machten die bei Rude-

le". 
Dagegen konnte die 12-jäh­

rige Dilara Knapp mit ihrer 
Premiere im Mädchen-Einer 
sehr zufrieden sein. Das Undi-
ne-Talent belegte einen guten 
zweiten Platz und deutete da­
mit ihr Potential für die Zu­
kunft an. 
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Tennis-Mannschaften starten am Wochenende in die Punktrunde / OTC setzt auf den Nachwuchs / TSG Bürgel mit 17 Teams 
Offenbach (rjr) • Klassenerhalt 

lautet das primäre Ziel der regiona­
len Tennis-Teams, von denen die 
meisten schon an diesem Wochen­
ende die neue Saison einläuten. 

BSC 1899 Offenbach 
Mit den Damen 40 als Aushänge­

schild startet der BSC 1899 Offen­
bach in die Saison. In der Gruppen­
liga erreichten die Offenbacherin­
nen in der vergangenen Saison ei­
nen ausgezeichneten dritten Platz, 
erst am letzten Spieltag verpasste 
der BSC den möglichen Aufstieg. 
In diesem Jahr unternehmen die 
Damen einen neuen Anlauf. Einen 
dritten Platz erreichte das Team 
der Damen 50 in der Bezirksoberh­
ga, eine Wiederholung des Platzes 
wäre ein Erfolg. Als Aufsteiger in 
die Bezirksoberhga starten die Her­
ren 60 ausgerechnet mit dem Der­
by beim TC Rosenhöhe. Der siche­
re Klassenerhalt wird angestrebt. 
Gleiches gilt für die Spielgemein­
schaft der Herren 50, die im ver­
gangenen Jahr den Aufstieg in die 
Bezirksliga A schaffte. 

DJK BW Bieber( 

Mit acht Mannschaften gehen 
die Bieberer an den Start, in den 
Altersklassen der Herren 30 und 
der Herren 40 bilden sie gemein­
sam mit der TGS Bieber eine Spiel-

DJK Eiche Offenbach 
Groß war die Freude bei der DJK, 

als sich die Herren 30 im vergange­
nen Jahr knapp die Meisterschaft 
und damit den direkten Wieder­
aufstieg in die Bezirksoberhga ge­
sichert hatten. Nun gilt es in den 
Punktspielen 2011 sich in dieser 
Klasse zu behaupten. 

Die Herren 60 treten erneut in 
der Bezirksliga A an und wollen 
den achten Platz aus dem Vorjahr 
verbessern, 

DJK Sparta Bürgel 
„Die Tennisabteilung der DJK 

Sparta Bürgel hat es sich nicht 
mehr zum Ziel gesetzt, sportlich 
noch einmal die Tenniswelt einzu­
reißen. Dazu stehen wir schon zu 
lange über den Dingen," heißt es 
auf der Internetseite des Klubs. Mit 
Spaß und Humor gehen die Bürge­
ier nach wie vor mit zwei Mann­
schaften in die Punktspielsaison. 
Sowohl die Mannschaft der Herren 
50 als auch das Team der Herren 
60 spielt in der Bezirksliga A. Im 
vergangenen Jahr gelang beiden 
Teams der Klassenerhalt, das glei­
che Ziel soll auch in dieser Saison 
angestrebt werden. Bei den Bürge­
lern heißt es weiter: „Dass wir mit 
unseren zwei Seniorenmannschaf-
ten noch aktiv am Wettkampfge-

wie das Team der Herren 40. Meis­
ter wurde 2010 die junge Mann­
schaft der Damen in der Verbands­
liga, die als Vierermannschaft je­
doch nicht aufsteigen kann. 
„Wichtig ist für uns die Nach­
wuchsarbeit", sagt OTC-Trainer 
Günther ScheUberg. „Mit zehn 
Teams beim Nachwuchs sind wir 
auf dem richtigen Weg, zumal sich 
auch unsere Damenmannschaft 
hauptsächlich aus eigenen Spiele­
rinnen zusammen setzt." 

TC Rosenhöhe 
Als erster Nachrücker blieb die 

Herrenmannschaft des Tennis 
Club Rosenhöhe trotz sportlichen 
Abstiegs in der Hessenliga, startet 
daher erst am 2. Juli in die Saison. 
Dagegen geht es für einen Großteil 
der insgesamt 15 gemeldeten 
Mannschaften, darunter die fünf 
Jugendteams, bereits am kommen­
den Wochenende los. In der Hes­
senliga spielen diese Saison auch 
die Vierermannschaften der Da­
men 40 und der Damen 50. Beide 
Teams haben in der vergangenen 
Saison in der Verbandsliga den 
zweiten bzw. den dritten Platz be-
legt,rücken nach einer Umstruktu­
rierung in die höhere Spielklasse 
auf. .„Das ist sehr erfreulich für 
uns", sagt Hans-Dieter Werner, 

Aushängeschild des TCW ist die 
Mannschaft der Damen 30, die 
nach ihrer Hessenmeisterschaft 
jetzt auf Regionalligaebene in der 
Südwest-Liga am Start ist. Die Her­
ren 70 bilden als Regionalligaab­
steiger mit dem TC Martinsee aus 
Heusenstamm eine Spielgemein­
schaft und treten in der Hessenliga 
an. Mit dieser Klasse hebäugeln 
auch die Damen 40. „Vielleicht ge­
lingt hier sogar der Durchmarsch", 
sagte TCW-Sportwart Wolfgang 
WeiselowsM. „Die Damen 40 kön­
nen sich in dieser Saison mit eini­
gen Spielerinnen der Damen 30 
verstärken." 

Ebenfalls eine Spielgemein­
schaft mit dem TC Martinsee bil­
den die Herren 55, die in der Grup­
penliga an den Start gehen. 

Von den vier Teams auf Bezirks­
ebene traut WeiselowsM den Da­
men 50 in der Bezirksoberhga zu, 
um die Meisterschaft mit zu spie­
len. In der gleichen Klasse tritt 
auch die Mannschaft der Herren 
55 an. Die Teams der Herren 50 
(Bezirksliga A) und der Herren (Be­
zirksliga B) wollen sich als Aufstei­
ger erst einmal etablieren. 

TGS Bieber 
13 Jugendmannschaften der 

TGS Bieber haben am kommenden 
« "Dn-t-»Tj-+-CTVizi l 

Mädchen werden wir erst einmal 
bremsen müssen", sagt Biebers 
Trainerin Jolanta Zipf. Freitags bei 
den Juniorinnen bis 14 Jahre, 
Samstag bis 18 Jahre und Sonntags 
in den Damenmannschaften - über 
mangelnde Beschäftigung kann 
sich der Bieberer Nachwuchs nicht 
beMagen. „Speziell am Freitag wol­
len wir versuchen, zu rotieren.." 

Gerne möchte die TGS bei den 
Juniorinnen bis 14 Jahre den Titel­
hattrick schaffen. „Wenn wir nach 
den Sommerferien in die Endrun­
de kommen, werden wir sicher 
auch in unserer stärksten Formati­
on antreten." Der Bieberer Nach­
wuchs wurde durch Neuzugang 
Kristin Lotz vom SV Dreieichen­
hain verstärkt. Neben der Hessenli­
ga spielen die beiden anderen Da­
menmannschaften der TGS in der 
Verbandshga und in der Bezirks­
oberhga. .Aber die Mädels können 
ganz locker und unbekümmert ins 
Rennen, vielleicht gelingt uns ja 
eine Überraschung", sagt Zipf. 

Als Meister der Gruppenhga dür­
fen die Herren 60 sogar in der Hes-
senliga spielen, da es bei den Vie­
rermannschaften keine Verbands­
hga mehr gibt. Hier gilt es sich in 
der höchsten Klasse auf Landesebe­
ne zu behaupten. 
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